
LEHRERFORTBILDUNG

Die Tagungsstätte in Alteglofsheim bietet her-
vorragende Arbeitsbedingungen, z. B. in der 
Qualität ihrer Räumlichkeiten, der Instrumente 
und der kulinarischen Versorgung der 
Teilnehmer/innen.

INFORMATIONENTERMINE - ANMELDUNG

Termine:
Die einzelnen Kurstage werden als kom-
pakte Nachmittagsveranstaltung von 
14.00 Uhr - 20.30 Uhr angeboten. 
Die jeweiligen Termine können Sie der 
Website der Musikakademie entnehmen.

Kosten:
Die Seminargebühr beträgt 20,00 € 
pro Kurstag. Hinzu kommen 14,20 € 
für Verpfl egung (Nachmittagskaffee 
u. Kuchen/Abendessen) und 
Tagesteilnehmerpauschale 
(Änderungen vorbehalten/aktuelle Preise 
jeweils auf unserer Website). 

Für Lehrkräfte aus Niederbayern werden 
die Kosten von der Regierung von 
Niederbayern übernommen.

Anmeldung: 
FIBS - Fortbildung in bayerischen Schulen
Website: https://fi bs.alp.dillingen.de

Information und Organisation: 
Prof. Dr. Magnus Gaul, Lehrstuhl für 
Musikpädagogik und Musikdidaktik, UR
Tel: 0941/943-3218
Fax: 0941/943-1963
E-Mail: mupaed.fortbildung@gmx.de
E-Mail: magnus.gaul@ur.de
Website: www.mupaed.uni-regensburg.de

Veranstaltungsort:
Bayerische Musikakademie Schloss Alteglofsheim
Am Schlosshof 1
93087 Alteglofsheim
www.musikakademie.bayern

Kooperationspartner: 
Universität Regensburg, Regierung von            
Niederbayern, Bayer. Musikakademie Schloss 
Alteglofsheim   
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Ängste ab- und Vertrauen in der Klassengemein-
schaft aufzubauen. Grundschullehrkräfte erhalten 
hier vielfältige Angebote, Musik in die Spracher-
werbsprozesse einzubeziehen. Denn Kindern 
gelingt es, mit Hilfe der Musik ihre eigene Identität 
heranzubilden (z. B. im szenischen Puppenspiel) 
sowie Konfl ikte abzubauen. Insofern wird sich die 
Musik als wichtiges Stimmungsbarometer in der 
Klassengemeinschaft erweisen und konkrete Hilfen 
bereitstellen für einen homogenen Verlauf des 
Schultages.

SPRING - Sprache, Hören, 
             Aufmerksamkeit, Musik
Kurstag 3

Sich durch das Hören Aufmerksamkeit zu schen-
ken, ist die erste Form der Akzeptanz unter Kin-
dern. Dies gilt auch für Kinder, die nicht Deutsch, 
sondern eine andere Muttersprache sprechen. 
Der Kurs thematisiert Formen der musikalischen 
Ausdrucksweise und der Hörsensibilisierung, die 
Voraussetzung für den sprachlichen Umgang 
miteinander sind (auch unter Einbeziehung von
Boomwhackers, Stabspielen und Effektinstru- 
menten). 

 
          SPRING - SPRache lernen durch sINGen, Bewegung und Tanz

 “SPRING verleiht Flügel, auch den Kindern 
meiner Übergangsklasse ...”
(Sabine M., 46 Jahre, Grundschullehrerin)

“Die Verbindung von DaZ und Musik ist 
mehr als sinnvoll ...” 
(Corinna F., 29 Jahre, Lehramtsanwärterin)

”Ich habe in diesem Schuljahr zum ersten Mal 
gemerkt, dass mein Beruf politisch ist!”
(Anna L., 37 Jahre, Konrektorin)                        

SPRING - Rhythmus und Sprache
Kurstag 1

Sprache zu vermitteln mit Hilfe musikalischer 
Mittel ist eine Herausforderung für alle Grund-
schullehrkräfte. Rhythmus (Bodypercussion, 
Trommeln, Tanzen) und Sprache können sich 
gegenseitig mit den unterschiedlichsten Zugangs-
weisen unterstützen. Gerade für Lehrkräfte in 
der Grundschule, die bisher noch nicht den Mut 
hatten, Musik in die Spracherwerbsprozesse 
einzubeziehen, liefert dieses Fortbildungs-
angebot wichtige Hilfen im Kontext “Deutsch als 
Zweitsprache” (DaZ). Es möchte Mut machen, wie 
Wiederholungs effekte im Lernen spielerisch an-
geleitet und kommentiert werden können. Nur so 
können Rhythmus und Sprache zu einer Einheit 
verschmelzen, die sinnvoll in Dialogen und Rollen-
spielen umgesetzt wird. 

SPRING - Musik und Identität
Kurstag 2

Die Musik bietet vielfältige Wege sich auszu- 
drücken. Gerade für Kinder, die noch nicht die 
deutsche Sprache sprechen, ist die Musik ein 
Medium, 

Gerade für Lehrkräfte in der Grundschule
sind diese Zugangsformen zu den Kindern rich-
tungweisend. Aufmerksamkeit wird im Kurstag
durch das Hören und die musikalische Antwort 
geschult. Persönliche Kommunikationsformen,
die sachlich oder emotional geprägt sein können, 
werden bewusst unterschieden. Damit kehren
wichtige Prinzipien wieder, die zum Repertoire 
persönlicher Äußerungen gehören und im
sprachlichen Ausdruck ihre Anwendung fi nden.

SPRING - Das neue Konzept!         
Die Weiterbildungsveranstaltungen SPRING 
(SPRache vermitteln durch sINGen, Bewegung 
und Tanz) richten sich an Grundschullehrkräfte, 
die mehr Musik in ihren Unterrichtsalltag ein-
bauen möchten und vermitteln an drei Unter-
richtstagen wichtige Grundlagen musikbezo-
gener Sprachbegegnung unter Einbeziehung der 
Aspekte Rhythmus, Identität, Hörsensibilisierung, 
Aufmerksamkeits- und Persönlichkeitsschulung. 

Die drei Veranstaltungen können auch einzeln 
gebucht werden. Ein Weiterbildungszertifi kat 
der Universität Regensburg kann als Abschluss 
erworben werden.

Das neue Konzept SPRING weist einen Weg, 
der die Schüler/innen effektiv in den Lernpro-
zess einbindet und sie in kurzer Zeit selbstsicher 
auftreten lässt.


